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Achern-Großweier. Die Firma Hodapp
in Großweier hat bei der traditionellen
Jubilarfeier verdiente und langjährige
Mitarbeiter geehrt. Hochgerechnet ha-
ben 19 Jubilare 350 Jahre für das Metall-
bauunternehmen Hodapp gearbeitet.

Geschäftsführer Peter Hodapp dankte
den Jubilaren für ihre Arbeit und Treue
zum Unternehmen. Jeder der Jubilare
habe während der langen Betriebszuge-
hörigkeit maßgeblich dazu beigetragen,
„die nun über 75-jährige Erfolgsge-
schichte der Firma weiter fortzuschrei-
ben. Wissen, Erfahrung, Können und
Treue, ist es gerade in der heutigen Zeit,
wo der Fachkräftemangel hoch ist, nicht
mehr selbstverständlich, dass Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter so lange bei ei-
nem und demselben Unternehmen be-
schäftigt sind“, betonte Hodapp. Talente,
Fähigkeiten und Kompetenzen von Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiten würden
durch die langjährige Betriebszugehö-
rigkeit weiterentwickelt und verstärkt.
„Ihr seid es, die die Firma Hodapp mit ih-
ren Türen und Toren, auf die es ankommt,
weiterentwickelt und verstärkt und die
Firma zu dem gemacht habt, was sie heu-
te ist und auch in Zukunft sein wird“, so
Hodapp.

Gemeinsam mit seinem Sohn Tim Ho-
dapp ehrte er dann 19 Mitarbeiter, da-
runter drei mit einer zehnjährigen, elf
mit einer 15-jährigen, zwei mit einer 25-
jährigen und jeweils einer mit einer 30-,
35- sowie 40-jährigen Betriebszugehö-

rigkeit, wie im Falle des Schlossers Wal-
ter Ernst. 

Für zehnjährige Betriebszugehörigkeit
wurden Manuel Karcher (Elektrotechni-
ker), Mark Hörth (Elektrotechniker) und
Patric Springmann (Metallbauer) geehrt.

Für 15-jährige Betriebszugehörigkeit
wurden Markus Huber (Datenver-
arbeitungskaufmann), Harald Gebhard
(Projektmanager), Benjamin Lehmann
(Technischer Zeichner), Jörgen Vogt (Me-
tallbautechniker), Senad Tikvesa (Pro-

jektmanager), Laurent Adès (Metallbau-
er), Maik Elmrich (Edelstahlschweißer),
Peter Hoppe (Endmontage), Michael
Neumann (Laserbediener), Simon De-
cker (Metallbauer) und Dennis Decker
(Industriemechaniker) geehrt.

Seit 25 Jahren dabei sind Peter Stiebitz
(Servicemonteur) und Konstantin Zibo-
rius (Laserbediener). Auf eine 30-jährige
Betriebszugehörigkeit bringt es Ralf
Ganter (Servicemonteur) und auf 35 Jah-
re Wolfgang Benz (Endmontage).

Herausragend war die Ehrung für
Walter Ernst (Metallbauer) für 40 Jahre
Betriebszugehörigkeit. Ernst bekam von
Peter und Tim Hodapp die Ehrenurkun-
de des Landes Baden-Württemberg, un-
terzeichnet von Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann, ausgehändigt.

Herausragende Ehrung für Walter Ernst (Mitte), flankiert von Tim Hodapp (links) und Geschäftsführer Peter Hodapp. Foto: Reinhard Brunner

Großweierer Firma Hodapp würdigt 19 Jubilare für ihre Unternehmenstreue

350 Jahre Erfahrung geehrt 

Von Reinhard Brunner

Achern-Oberachern (mig). Ab 1. Januar
ist für die Reinigung der Antoniusschule
und der beiden Sporthallen in Obera-
chern eine andere Reinigungsfirma als
bisher zuständig. 

Der Verwaltungs-, Kultur- und Sozial-
ausschuss des Gemeinderates Achern
beschloss die Vergabe der Arbeiten für
rund 47.800 Euro pro Jahr für zwei Jahre
an die Gebäudereinigung Jörger aus Ha-
genbach. Die Firma reinige bereits seit
Jahren andere Gebäude der Stadt
Achern, unter anderem die Realschule,
hieß es.

Seit 2017 war die Firma Prior & Peuß-
ner mit Sitz in Osnabrück in den Obera-
cherner Objekten tätig, teilt die Stadt-
verwaltung auf Nachfrage mit. „Es ist
allgemein üblich, die Arbeiten regelmä-
ßig neu auszuschreiben“, erklärte Ober-
bürgermeister Manuel Tabor (CDU) in
der jüngsten Sitzung. Sechs Angebote
seien eingegangen. Das höchste lag bei
51.000 Euro. Auf Nachfrage im Rathaus
war zu erfahren, dass die Reinigung der
Schulgebäude und Hallen in Oberachern
2022 rund 49.000 Euro gekostet und der
bisherige Vertragspartner kein Angebot
abgegeben habe.

Heike Schwenk (ABL) erklärte, es sei
wichtig, dass die beauftragte Firma kei-
ne Sub- oder gar Sub-Sub-Unternehmen
mit den Aufgaben betraue. Martin Siff-
ling (Grüne) lobte, dass Kriterien wie
Qualität und Mitarbeiterqualifizierung
in die Bewertung der Angebote eingeflos-
sen seien. Alois Berger-Köppel (SPD) fin-
det wichtig, dass der Austausch der Rei-
nigungsfirma mit der Schulleitung vor
Ort gut funktioniert.

Neue Firma
für Reinigung

Achern (red). Das Illenau Theater spielt
„Drei Königskinder“ in einer Bearbei-
tung von Alisan Erdogan am 2. Dezember
ab 15 Uhr.
Weitere Aufführungstermine sind nach
Angaben des Theaters am 3. Dezember
ab 15 Uhr, sowie am 9./10./16./17. Dezem-
ber, jeweils ab 15 und 17 Uhr. 

Gärtnerin Adele ist mit der Tochter der
Ministerin Ravenna aufgewachsen. Ra-
venna möchte, dass ihre Tochter König
Archibald heiratet. Die schöne, junge
Adele liebt Archibald von ganzem Her-
zen. Der König verliebt sich zum Ärger
Ravennas in die Gärtnerin.

Karten bei den Buchhandlungen Bü-
chermehr und Osiander. Reservierungen
über karten@illenau-theater.de.

Vorverkauf
für Illenau Theater

Achern (red). Die Reihe „Gernstl unter-
wegs“ läuft seit 40 Jahren im BR-Fernse-
hen und ist längst Kult. Nun läuft an die-
sem Donnerstag, 23. November, ab 20
Uhr ein neue Reisedoku der drei bayuwa-
rischen Musketiere. Unter anderem tref-
fen in „Gernstls Reisen – Auf der Suche
nach irgendwas“ Gernstl und Govinda
nach 30 Jahren abermals aufeinander.

Die Verfilmung des Bestsellers „Die
Mittagsfrau“ von Julia Franck ist ein ein-
drucksvolles Porträt einer Frau, die die
große Liebe verliert und darüber droht,
auch sich selbst zu verlieren. Mala Emde
spielt Helene absolut brillant. Die über
mehrere Jahrzehnte erzählte Geschichte

ist am Freitag, 24. November, ab 20 Uhr
zu sehen.

Bei einer Verkehrskontrolle wird Doug
blutverschmiert und im Abendkleid am
Steuer eines Lastwagens voller Hunde
aufgegriffen und festgenommen. Beim
Verhör auf der Polizeiwache berichtet er
über Ereignisse, die so schockierend sind,
dass sie jegliche Vorstellungskraft spren-
gen. Mit „DogMan“ hat Luc Besson sei-
nen eigenen „Joker“ geschaffen. Er lotet
meisterhaft aus, wie viel Demütigung je-
mand ertragen kann, bis er explodiert
und entwirft ein Porträt verheerender fa-
miliärer Gewalt. Erstmals zu sehen am
Samstag, 25. November, ab 20 Uhr.

„Als das russische Schiff Demeter am
Hafen in England ankommt, sind alle
Mannschaftsmitglieder tot und ein gi-
gantischer Hund springt von Bord an

Land.“: mit diesen schauerlichen Worten
umschrieb Bram Stoker in seinem Ro-
man „Dracula“ im siebten Kapitel „The
Captain’s Log“ von der letzten Reise der
Demeter. Wie der wohl berühmteste

Vampir der Popkultur von Osteuropa
nach England gelangt und die Crew des
titelgebenden Handelsschiffes unnach-
giebig dezimiert, schildert der Film „Die
letzte Fahrt der Demeter“ am Samstag
ab 22.30 Uhr.

„Paw Patrol – der Mighty Film“ ist am
Sonntag, 26. November, ab 15 Uhr zu se-
hen.

Das humorvolle und berührende Dra-
ma „Rose – Eine unvergessliche Reise
nach Paris“ basiert auf der wahren Ge-
schichte einer Busreise, die seine beiden
Schwestern 1997 unternahmen. Die Dra-
mödie läuft am Sonntag, 26. November,
ab 20 Uhr.

Wie ein Vampir eine Schiffscrew dezimiert
Kommunales Kino Tivoli zeigt den Horror-Schocker „Die letzte Fahrt der Demeter“

Kommunales 

Kino im Tivoli
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Achern-Wagshurst (rb). Der Musikver-
ein „Harmonie“ Wagshurst feiert sein
150-jähriges Bestehen. So gibt der Verein
am Samstag, 25. November, ab 19.30 Uhr
in der Maiwaldhalle sein Jubiläumskon-
zert unter dem Motto „Best of“. Dirigen-
tin Melanie Herp hat mit ihren Musikern
eine Auswahl der besten Melodien und
schönsten Stücke zusammengestellt.
Hallennöffnung: 18.30 Uhr.

Service

Karten sind im Vorverkauf beim Vor-
sitzenden Klaus Eckstein, (0 78 43)
84 98 59, per E-Mail an mv-wags-
hurst@web.de, im Rathaus oder bei den
Musikerinnen und Musikern sowie an
der Abendkasse erhältlich.

Jubiläumskonzert
in Wagshurst

DAS NEUE KÖNIGSPAAR MIT GEFOLGE
Der Oberacherner Sportschützenverein hat sein neues Königshaus proklamiert. Zum neuen Schützenkönig wurde Rolf Fallert ernannt,
erster Ritter Martin Braun, zweiter Ritter Michael Bergmann. Schützenkönigin wurde dJulia Hund, gefolgt von Kerstin Wachter als erste
und Beatrice Poulolo als zweite Prinzessin. Jugendkönig darf sich jetzt Maximilian Schmälzle nennen, Steven Herwig und Luis Könin-
ger sind erster und zweiter Page. Zur Jugendkönigin gekürt wurde Alexandra Ficht vor den Jugendprinzessinnen Tiffany Back und
Annika Huber. Neuer Altkönig ist Hans Kuhn vor den Altrittern Werner Lorenz und Wolfgang Schlemmer. Der am weitesten von der
Königsmitte entfernte Treffer gelang Rudolf Benz, der sich für diese Amtszeit „Hofnarr“ nennen darf. Foto: Imelda Stubanus

Achern (red). Aktuell beginnt die Kam-
pagne der Stadtwerke Achern zur Was-
serzählerstanderfassung. Zunächst er-
halten die Kunden, von denen eine E-
Mail-Adresse vorliegt, eine Nachricht
mit Zugangsdaten zum Zweck der On-
line-Zählerstandmeldung, teilte die
Stadt mit. Bis zum 3. Dezember können
die Daten per zugesandtem Link über-
mittelt werden. Das Eingabeportal
schließt dann übergangsweise voraus-
sichtlich bis zum 8. Dezember. Für bis da-
hin noch nicht gemeldete Zähler werden
Ablesekarten gedruckt und verschickt.

Für die Meldung stehen dann bis zum 9.
Januar folgende Möglichkeiten zur Ver-
fügung: auf dem Postweg (Illenauer Allee
73, 77855 Achern), per Telefon unter
(0 78 41) 6 42 14 43 und 6 42 14 45 (Kun-
dennummer angeben), per E-Mail an za-
ehlerstand@achern.de. Unter www.a-
chern.de ist die Eingabe mit Verwendung
der Kundenummer und des postalisch
zugestellten Passworts möglich. Der Ver-
sand der Jahresverbrauchsabrechnung
ist für Anfang Februar geplant.

Wasserzähler
sind abzulesen
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